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K  Pfarrverband 

unst im 

St. Ulrich hat seit Oktober 2019 ein 
neues, wertvolles Bronzekruzifix, 
1,50 m hoch und 1,40 m breit, an der 
weißen Wand gegenüber der Werk-
tagskapelle der Neuen Kirche. Wir 
verdanken es der großherzigen Stif-
tung der Unterschleißheimer Familie 
Westpfahl und dem Schaffen des 
Künstlers Karl Reidel. Er lebte von 
1927 bis 2006 bei Landshut. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg zählte er, wie 
sein Landshuter Freund Fritz König, 
zur Avantgarde der Künstler im süd-
deutschen Raum. Sie „strebten nach 
internationalem Anschluss, von dem 
das deutsche Kunstschaffen zwölf 
verheerende Jahre abgekoppelt war", 
so der Katalog zu seiner Ausstellung 
2008. Seine Frau Marlene Riedel war 
eine sehr bekannte Malerin und Kin-

derbuchautorin (z. B. Kasimirs Welt-
reise).  

Karl Reidel hat eine Vielzahl von 
Brunnen und Statuen geschaffen. Et-
wa 25 Kirchen wurden von ihm mit 
Kunstwerken bestückt, viele sogar 
vollständig von ihm gestaltet und aus-
gestattet. Dazu gehört auch, ganz in 
unserer Nähe, die Kirche St. Severin 
in Garching.  

Der Künstler wollte nicht, wie in ver-
gangenen Jahrhunderten, eine Gestalt 
möglichst genau wiedergeben, son-
dern in moderner Kunst das für ihn 
Wesentliche der Figuren darstellen. 
Trotzdem sind bei ihm, bei aller Abs-
traktion, die Figuren gut erkennbar 
geblieben. 

Von vorne betrachtet dominieren bei 
unserem Bronze-Christus die Dornen-
krone und der Schmerz. Aus seitlicher 

Perspektive sieht man 
eher den Erlöser, der 
dem Menschen in Liebe 
zugeneigt ist. So lädt 
dieses Kruzifix ein, sich 
diesen beiden Aspekten 
auch spirituell zu nä-
hern. 

Dieses Bronzekruzifix ist etwa um 
1970 entstanden. Heute bezeichnet 
die Fachwelt Reidels Werke als 
„Synthesen aus Alltag und Ewigkeit“. 
Ein Freund von Karl Reidel, der Bild-
hauer Blasius Gerg aus Glonn, schuf 
den Tabernakel in der Werktagskapel-
le unserer Neuen Kirche St. Ulrich. 
Ist das nicht eine schöne Verbindung, 
dass nun der Blick Reidels Christusfi-
gur auf das Werk seines Freundes 
gegenüber gerichtet ist? 

Stephan und Werner Honal 
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ich segne dich mit einem grünen Blatt 
darin das Leben fließt 

darin sich Licht und Hoffnung 
finden 

ich segne dich mit einem Wassertropfen 
der Erdenschoß nahm ihn in Hut 

daraus die Wolke grüßt 
darin sich Tau und Quelle 

finden 

ich segne dich mit meiner Zärtlichkeit 
darin die ruach wohnt 

darin sich Heil und Mitte 
finden 

Christa Peikert-Flaspöhler 



Heut` zu diesem lieben Feste 
wünsch` ich Dir das Allerbeste; 

Glück, Gesundheit, langes Leben 
und natürlich Gottes Segen. 

Auch im Jahr 2020 werden wir die 
Geburtstagskinder der Pfarrei St. Ulrich 
ab dem 80. Lebensjahr mit einer klei-
nen Überraschung besuchen und die 
herzliche Gratulation aller Hauptamtli-
chen überbringen. Auf der Glück-
wunschkarte ist heuer der Heilige Ul-
rich am Brunnen abgebildet, der als 
Patron der Pfarrei ein wunderbares Vor-
bild in Wort und Tat darstellt. Wie strö-
mendes Wasser fließen Kraft und Erfri-
schung von ihm zu uns aus, die in jeder 
Alltagsstufe willkommen sind, beson-
ders wenn die Jahreszahl beim Geburts-
tag in die Höhe klettert. 

Beisammensein waren eine Bereiche-
rung. Besonders die selbst gebackenen 
Weihnachtskekse von Emma schmeck-
ten köstlich. 

Etwas Sorgen bereitet immer noch die 
Zukunft des Kreises, da trotz neuer Hilfen 
Engpässe zu bewältigen sind. Wir besu-
chen die Jubilare ab dem 80. Lebensjahr 
immer an runden und fünfer Geburtsta-
gen. Gern kommen wir auch jedes Jahr 
vorbei. Die Besuche sind je nach Zeit 
kurz und individuell verschieden. Falls 
Sie als Geburtstagskind besondere Wün-
sche haben oder Einwände gegen einen 
Besuch, geben Sie uns Bescheid. Ein An-
ruf im Pfarrbüro oder bei mir genügt. 

Geburtstagsbesucherkreis 
2019 
Geburtstage feiern wir jedes Jahr! 

 Wenn Sie interessiert sind, mitzuhel-
fen, kommen Sie einfach vorbei. Gern 
gebe ich auch telefonisch weitere Aus-
kunft, Antoinette Radtke Tel.: 310 83 02 

Für den Geburtstagsbesucherkreis 
Antoinette Radtke 
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Bei unseren Treffen im Juni und De-
zember ging es mit jungen und älteren 
Helferinnen sehr fröhlich zu. Pfarrer 
Streitberger bedankte sich mit Nach-
druck für die stetige Unterstützung. Der 
gegenseitige Austausch und das nette 

Termine 

Abholung ab 18:15 Uhr: 11. März,  
16. September 

Treffen um 19:00 Uhr im Clubraum: 
24. Juni, 2. Dezember 


